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Am 25. und 26. November ging offiziell 
die erste Etappe des Academy Excellence 
Program zu Ende – eine Fortbildung für 
unsere Händler und Vertriebsagenten, die 
schon im Mai 2024 begonnen hatte.

Von Beginn an war das Ziel ehrgeizig: 
die technischen Kompetenzen zu 
stärken, die Eigenständigkeit in 
Anwendungsprozessen und im After-
Sales-Support zu erhöhen – denn wir 
sind überzeugt, dass die Qualität unserer 
Arbeit auf einer soliden Vorbereitung 
unseres Teams beruht.

Heute, nach 18 Monaten, können 
wir mit Stolz sagen: Das Programm 
hat alle Erwartungen übertroffen. 
Mehr als 40 Stunden Online-Training 
wurden absolviert, aufgebaut wie 
echte Universitätsvorlesungen – mit 
theoretischen Inhalten, Praxisbeispielen 

und Wissenstests. Ein konsequenter 
Ansatz, der die nachhaltige Aneignung 
von Kompetenzen sichert.

Der eigentliche Wendepunkt waren jedoch 
die beiden Präsenzmodule, jeweils vier 
intensive Tage. Direkt an der Maschine, 
Seite an Seite mit unseren Technikern, 
setzten die Teilnehmenden das Gelernte 
in die Praxis um: Einstellungen, 
Fehlersuche, Prozessoptimierung, 
Rollenspiele, Gruppenarbeiten. Theorie 
wurde zu greifbarer Erfahrung.

Diese Momente hatten auch eine starke 
menschliche Dimension: Austausch, 
gemeinsames Lernen, Aufbau 
professioneller Kontakte. Gemeinsam 
zu arbeiten und zu essen verwandelte 
ein Netzwerk von Partnern in eine echte 
Gemeinschaft.

Wesentlich war dabei das Engagement 
unserer Kolleginnen und Kollegen aus 
Technik, Vertrieb und Customer Service, 
die als Dozenten ihr Wissen weitergaben.

Neben der fachlichen Weiterentwicklung 
hat das Programm auch die Beziehung 
zwischen TAKA-WPR und seinem 
Vertriebsnetz gestärkt. Jede Sitzung 
war eine Gelegenheit zum Dialog und 
gegenseitigen Lernen – wir haben genauso 
viel von unseren Partnern gelernt wie sie 
von uns.

Das „Academy Excellence Program“ 
verkörpert unsere Vision: ein Ökosystem, 
in dem berufliches Wachstum Mehrwert 
für alle schafft. In Weiterbildung zu 
investieren bedeutet, in die Qualität des 
Services zu investieren, den wir Tag für 
Tag bieten.

Genau aus diesem Grund wurde die  
TAKA-WPR Academy ins Leben gerufen: 
um das Wissen und die Kompetenzen 
unserer Kolleginnen und Kollegen ebenso 
zu bereichern wie die unserer Kunden.

Folgen Sie unserer Academy-Seite, 
um alle Neuigkeiten rund um unsere 
Weiterbildungsangebote zu entdecken.

Zum Jahresende möchten wir innehalten 
und gemeinsam mit Ihnen auf einige 
Momente zurückblicken, die dieses Jahr 
so besonders gemacht haben – ein Jahr 
voller Herausforderungen, gewiss, aber vor 
allem geprägt von Zusammenarbeit und 
gemeinsamem Wachstum.

Das Vertrauen und die Unterstützung, die wir von 
Ihnen – unseren Kunden, Partnern sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – erfahren 
haben, waren entscheidend, um wichtige 
Schritte nach vorne zu gehen. Diese möchten 
wir mit Ihnen teilen.

Die steigende Nachfrage nach unseren 
Klebstoffen hat uns dazu veranlasst, unsere 
Logistik neu zu strukturieren und zu stärken. 
Heute ist sie flexibler und effizienter, sodass 
wir Ihnen weiterhin Pünktlichkeit und höchste 
Qualität garantieren können.

Wir sind überzeugt: Verantwortung für die 
Umwelt zu übernehmen, bedeutet in die Zukunft 
unserer Kinder, Enkel und deren Kinder zu 
investieren. Deshalb haben wir unser Angebot an 
biobasierten Klebstoffen erweitert – mit einem 
konsequenten und unverwechselbaren Ansatz, 
der uns im Markt differenziert und zugleich 
höchste Leistungsstandards sicherstellt.

Ein weiterer Meilenstein war unser Eintritt 
in den Textilsektor – ein Erfolg, auf den wir 
besonders stolz sind. Möglich wurde er durch 
die zwanzig Jahre Erfahrung, die wir gemeinsam 

mit Ihnen in den Bereichen Holz und PVC 
gesammelt haben. Auf dieser Basis konnten wir 
innovative Technologien entwickeln, die Textilien 
leistungsstark machen und neue Perspektiven 
für die Branche eröffnen.

Ein nächster Schritt ist die Einführung von 
My Hub, einem Projekt, das wir im vergangenen 
Jahr dank Ihrer wertvollen Zusammenarbeit 
realisieren konnten. Diese digitale Plattform wird 
die Verwaltung und Wartung Ihrer Maschinen 
deutlich optimieren: weniger Fehler, mehr 
Zeitersparnis, mehr operative Eigenständigkeit. 

Mit My Hub werden Ihre täglichen Abläufe 
einfacher und schneller als je zuvor.
Mit Blick auf das kommende Jahr wissen wir, 
dass uns wichtige Veränderungen erwarten.  
Doch wir sind sicher: das Lächeln unserer 
Teams und Ihr positives Echo bei jeder 
Begegnung geben uns die Kraft, jede kommende 
Herausforderung Seite an Seite zu bewältigen.

Die Energie, die gemeinsame Leidenschaft, der 
Wille, Hindernisse zusammen zu überwinden – 
das ist es, was uns mit Ihnen verbindet.

Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe Festtage 
und ein besinnliches Weihnachtsfest. Möge 
2026 Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, 
Freude und neue Chancen bringen – die wir, 
einmal mehr, gemeinsam ergreifen werden.

Wir danken Ihnen!
Sofia, Giacomo und Giovanni
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Der Dezember steht vor der Tür – und mit 
ihm die bevorstehenden Betriebsferien. 
Während Sie die letzten Lieferungen 
des Jahres planen, sollten Sie sich eine 
entscheidende Frage stellen: Sind Ihre 
Produktionslinien bereit, im Januar ohne 
böse Überraschungen neu zu starten?

Jedes Jahr wiederholt sich die gleiche 
Geschichte in vielen Unternehmen: Am 
ersten Arbeitstag nach den Feiertagen, 
werden die Anlagen hochgefahren 
– und plötzlich treten Probleme auf. 
Klebstofflecks, ungleichmäßig verteilter 
Primer, schlecht aufgetragene Dekore. 
Stunden gehen verloren durch Notrufe, 
Warten auf Ersatzteile, verzögerte 
Produktion.

Dabei ließe sich all das vermeiden.

Die Winterpause ist nicht nur eine Zeit der 
Erholung für die Menschen, sondern auch 
eine wertvolle Gelegenheit, Ihre Maschinen 
zu pflegen, Ausfälle zu verhindern und ihre 
Lebensdauer zu verlängern.

Drei Kontrollen, die den Unterschied 
machen
Es braucht keine komplizierten oder teuren 
Eingriffe. Drei einfache Überprüfungen 
vor dem Abschalten der Anlagen reichen 
aus, um einen reibungslosen Neustart 
sicherzustellen.

Die Dichtungen – kleine, stille Helden
Sie finden sich überall: an den 
Auftragslippen der Schlitzdüsen, in 
Klebstoff- und Primermodulen, im 
Schmelzbehälter, an den Filterflanschen. 
Klein und unscheinbar, aber unverzichtbar.
Eine spröde oder beschädigte Dichtung 
bedeutet Klebstoff- oder Primerverluste, 
die die Mechanik beeinträchtigen. Und 
wenn Sie kein Ersatzteil griffbereit haben, 
bleibt nur: Produktion stoppen und warten.

Ihr Check vor den Ferien: Kontrollieren Sie 
alle Dichtungen. Besonders jene, die mit 
Chemikalien oder hohen Temperaturen 
in Kontakt kommen, verschleißen schnell. 
Tauschen Sie alte Dichtungen aus und 
halten Sie Ersatz bereit – so starten Sie im 
Januar ohne Verzögerung.

Die Primer-Filze – Schlüssel für eine 
perfekte Anwendung
Der Filz sorgt für die gleichmäßige 
Verteilung des Primers auf dem Profil. 
Ist er verschmutzt oder abgenutzt, 
verteilt er den Primer unregelmäßig und 
beeinträchtigt die Haftung des Dekors. 
Das Ergebnis: Ausschuss, Nacharbeit, 
unzufriedene Kunden.

Ihr Check vor den Ferien: Stellen Sie 
sicher, dass Sie Ersatzfilze im Lager 
haben. Wechseln Sie den Filz am ersten 
Produktionstag im neuen Jahr – so starten 
Sie mit optimaler Primerverteilung. Ein 
kleiner Vorrat an Ersatzstreifen ist günstig 
und erspart Ihnen große Probleme.

Die Andruckrollen – der entscheidende 
letzte Schliff
Andruckrollen sind entscheidend, um 
die Dekorfolie korrekt auf das Profil 
aufzubringen. Abgenutzte Rollen 
führen zu unpräziser Verarbeitung, 
sichtbaren Fehlern und ungleichmäßiger 
Verklebung – Probleme, die erst am 

fertigen Produkt auffallen. Vergessen 
Sie außerdem nicht die gründliche 
Reinigung von Kleberschmelzgeräten und 
Schläuchen. Schon kleinste Klebstoffreste 
können Meter an kaschierten Profilen 
beschädigen.

Regelmäßige Wartung ist kein Kostenfaktor 
– sie ist eine Investition in Ruhe, Effizienz 
und Produktivität. Und der Dezember ist 
der perfekte Zeitpunkt dafür.

Genießen Sie die Weihnachtszeit in 
dem Wissen, dass Sie die richtigen 
Maßnahmen getroffen haben, um im 
Januar erfolgreich durchzustarten!

 Was sind Ihre wichtigsten Stärken? 

•	 Breite und Vielfalt – Liniar hat 4.000 
kaschierte PVCu Artikelnummern (SKUs) auf 
Lager, was einem Warenwert von 4 Millionen 
Pfund entspricht, und bietet zusätzlich 
30.000 SKUs auf Bestellung.
•	 Investitionen in modernste Technologien 
– darunter WPRs Luna R, Systeme zur 
Feuchtigkeits  und Temperaturkontrolle 
sowie Mitarbeiterschulungen zur 
Kaschiertechnologie über die TAKA-WPR 
Academy. All dies garantiert eine konstant 
hohe Qualität der folierten Produkte.
•	 Interne Kaschierung von Aluminium  und 
PVCu Profilen im selben Werk, für perfekte 
Farbübereinstimmung und harmonische 
Produktintegration.
•	 Globale Unterstützung und Investitionen 
durch die Zugehörigkeit zur Quanex Gruppe.

Welche Innovationen oder neuen Produkte 
haben Sie zuletzt eingeführt?

•	 Hochleistungsprodukte wie das erste 
im Vereinigten Königreich PassivHaus 
zertifizierte Dreh-Kipp-Fenster, Teil des 
Zero90 Systems.
•	 Das Zero90R Profil ermöglicht die 

nachträgliche Installation eines 90mm 
Rahmens in bestehende Öffnungen – ohne 
teure Verputzarbeiten.
•	 Mit U-Werten bis zu 0,66 W/m²K 
bietet Zero90 eine Energieeffizienz, die 
die Standards für die Häuser der Zukunft 
übertrifft.
•	 Die Premium Terrassendielenlinie 
Rapt, beschichtet mit der GEOFOL Folie 
des führenden Herstellers Renolit, die die 
natürliche Optik von traditionellem Holz 
authentisch nachbildet – kombiniert mit 
der Wetterbeständigkeit und dem geringen 
Pflegeaufwand von PVCu.

Wie lange arbeiten Sie bereits mit  
TAKA-WPR zusammen?

Seit über 15 Jahren – sowohl im Bereich 
Maschinen als auch Klebstoffe. In dieser 
Zeit haben beide Unternehmen ein 
starkes Wachstum verzeichnet, und die 
Partnerschaft gedeiht weiterhin.

Welche Aspekte schätzen Sie besonders an 
der Zusammenarbeit mit TAKA-WPR?

•	 Kundenorientierung – maßgeschneiderte 
Lösungen je nach spezifischem Bedarf.

Herr Grundy, können Sie uns Liniar kurz 
vorstellen?

Der Sitz von Liniar by Quanex befindet sich 
in Derbyshire. Die Geschichte der Marke 
begann 1974 mit der Gründung des PVCu 
Extrusionsunternehmens HL Plastics, 
das 2015 vom globalen Hersteller von 
Bau¬lösungen Quanex übernommen wurde.

Heute beschäftigt Liniar rund 600 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
verfügt über mehr als 50 Jahre Erfahrung 
in der Extrusion – mit hochmodernen 
Produktionsanlagen, die kontinuierlich 
weiter ausgebaut werden.

Liniar produziert PVCu Profile der neuesten 
Generation, die für die Herstellung von 
leistungsstarken Fenstern, Türen und 
Dächern eingesetzt werden. Unsere 
Produktpalette für die Fensterfertigung 
umfasst auch Aluminiumoptionen, während 
die Fertigprodukte Zäune, Terrassendielen, 
Pfähle sowie unsere Premium Linie für 
bewohnbare Gartenräume – Spaces – 
beinhalten.

Danke, dass Sie auch 2025 an unserer Seite waren

MAURIZIO CARRER
ACADEMY DIRECTOR

•	 Zuverlässigkeit – Versprechen und 
Termine werden eingehalten, zum Vorteil 
der gesamten Lieferkette.
•	 Bedeutung der Weiterbildung – der 
Zugang zum Wissen und zur Erfahrung der 
TAKA-WPR Academy ermöglicht es uns, 
Best Practices zu bewahren und die hohen 
Qualitätsstandards zu erfüllen, die unsere 
Kunden erwarten.

Wie sehen Sie die Zukunft Ihrer Branche in 
den kommenden Jahren?

•	 Mit der Notwendigkeit, die Energieeffizienz 
des bestehenden Gebäudebestands zu 
verbessern, und dem Engagement des 
Vereinigten Königreichs für eine Net 
Zero Zukunft wird die Nachfrage nach 
Hochleistungsfenstern und nachhaltigen 
Baulösungen weiter steigen.
•	 Liniar hat den Markt kontinuierlich 
übertroffen – dank der Qualität und 
Konsistenz seiner Lösungen, der Fähigkeit 
zur großflächigen Lieferung und eines 
exzellenten Kundenservices. Mit den 
Wachstumsprognosen für 2026 und darüber 
hinaus erwarten wir, dass das Unternehmen 
seine Position weiter stärken wird.

PETER GRUNDY 
LINIAR VP OPERATIONS
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Unser technisches Team bei TAKA hat 
Zuwachs bekommen: Zwei neue Kollegen 
bringen chemisches Fachwissen, 
praktische Erfahrung und jede Menge 
Energie mit.

In diesem Jahr durften wir Giuseppe 
Bordignon und Marco Campana 
willkommen heißen – viele von Ihnen 
haben die beiden bereits bei Besuchen 
oder Anwendungstests kennengelernt.
Giuseppe kommt mit einem soliden 
Hintergrund in der Chemie zu 
TAKA. Seit seinem Eintritt Anfang 
des Jahres hat er ein intensives 
Ausbildungsprogramm durchlaufen und 
mehrere Monate im Labor verbracht, 
um die Anwendungsprozesse hautnah zu 
erleben und die gesamte Produktpalette 
von TAKA gründlich kennenzulernen. 

Und wer ist Giuseppe außerhalb des 
Büros? Schon als Kind war er aktiv 
und neugierig. Er hat akrobatische 
Sportarten betrieben und ist heute 
leidenschaftlicher Bergfreund – 
besonders die Dolomiten haben es ihm 

angetan, wo er gerne wandert, Pilze 
sammelt und kocht. Außerdem liebt er 
Hardware, neue Technologien, Elektronik 
und Automatisierung – und zerlegt alles, 
was ihm in die Hände fällt (und baut es 
danach wieder zusammen).
Marco hat ein Studium der Chemie 
absolviert und – wie Giuseppe – in diesem 
Jahr bei TAKA angefangen. Auch er hat 
mehrere Monate im Labor verbracht, 
um die Anwendungsprozesse und die 
Produktpalette zu studieren.
Für Marco gibt es jedoch eine besondere 
Mission: Er wird Edoardo und Franca 
beim Support unserer amerikanischen 
Kunden direkt vor Ort unterstützen. Seine 
Aufgabe ist es, die Kunden in den USA 
sowohl bei der Auswahl und Anwendung 
der Klebstoffe als auch bei der richtigen 
Wartung der installierten Maschinen 
zu begleiten – ein umfassender und 
kontinuierlicher technischer Support.
Und privat? Marco spielt seit zwanzig 
Jahren Fußball und ist kein Mensch, 
der lange stillsitzt. Wenn er nicht auf 
dem Spielfeld steht, taucht er in Manga-
Comics oder Videospiele ein – oder 

er ist in den Bergen unterwegs, wo er 
Klettersteige meistert. Energie und 
Leidenschaft sind seine Hauptmerkmale.
Giuseppe und Marco haben bereits 
begonnen, einige von Ihnen bei 
Anwendungstests und Versuchen zu 
besuchen – stets begleitet von unseren 
erfahrenen Technikern Stefano Faresin, 
Stefano Dissegna und Lorenzo Munaro.

Falls Sie die beiden noch nicht getroffen 
haben: Schon bald wird sich die 
Gelegenheit ergeben.

Willkommen Giuseppe und Marco! 
Wir freuen uns sehr, euch in unserem 
großartigen Team zu haben.

Geschichten der Inklusion, die unser 2025 geprägt haben

Verstärkung im Team und Einsatz über den Atlantik

Das Jahr 2025 war für uns geprägt 
von außergewöhnlichen Begegnungen 
mit Menschen, die ihre persönlichen 
Herausforderungen in Chancen für andere 
verwandelt haben.
Wir haben die Türen unserer Werke geöffnet 
für Menschen, die nicht nur für sich selbst 
laufen, sondern um jenen eine Stimme und 
Unterstützung zu geben, die sie brauchen. Wir 
haben Modenschauen erlebt, in denen Kleider 
Geschichten von Neubeginn erzählten. Und wir 
haben gelernt: Inklusion ist keine abstrakte 
Idee, sondern eine konkrete Geste, die jeder 
durch sein Handeln sichtbar machen kann.

Die Sammy Runners: Laufen für die 
Forschung
Sammy Basso lebte seit seiner Kindheit mit 
Progerie, einer extrem seltenen genetischen 

Krankheit, die zu vorzeitigem Altern führt. 
Gemeinsam mit seinen Eltern gründete er 
die Italienische Progeria-Stiftung, um die 
wissenschaftliche Forschung zu unterstützen. 
Sammy verstarb im Oktober 2024, doch sein 
Vermächtnis lebt weiter – durch die Sammy 
Runners, Läuferinnen und Läufer, die die 
Forschung zur Progerie fördern.
Sie in unseren Werken zu Gast zu haben, war 
uns eine Ehre: Jeder ihrer Kilometer ist ein 
Schritt in Richtung einer möglichen Heilung 
– ein konkreter Beitrag, der Sammys Traum 
weiterträgt.

Fabio Dal Corobbo: Laufen als Lebensaufgabe
Fabio, Angestellter in einem Supermarkt, hat 
im Laufen eine tiefere Bedeutung für sein Leben 
gefunden. Er läuft nicht, um Wettkämpfe zu 
gewinnen, sondern um Spenden für zahlreiche 

Vereine zu sammeln. Jede seiner Marathons 
verwandelt Anstrengung in konkrete Hilfe für 
Menschen in Not.
Seine Anwesenheit hat uns daran erinnert: 
Es braucht keine großen Gesten, um etwas 
zu bewirken – Beständigkeit, Hingabe und die 
Bereitschaft, die eigene Energie in den Dienst 
anderer zu stellen, reichen aus.

Die Kintsugi-Modenschau: Wenn Narben zu 
Kunst werden
Wir setzen unser Engagement für die 
Nähwerkstatt der onkologischen Vereinigung 
San Bassiano fort, die Patientinnen in eine 
Modenschau einbindet, um ihre Schönheit 
und Stärke zu feiern. In diesem Jahr waren die 
Kleider von Kintsugi inspiriert – der japanischen 
Kunst, Keramik mit Gold zu reparieren. 
Kintsugi verbirgt Risse nicht, sondern hebt sie 

hervor. Die von Frauen entworfenen Kleider, 
die gerade eine Krebserkrankung durchleben 
oder überstanden haben, erzählten 
Geschichten von Bruch und Wiederaufbau, von 
Verletzlichkeit, die sich in Stärke verwandelt. 
Sie mit Stolz über den Laufsteg gehen zu 
sehen, war bewegend: Jedes Kleid zeigte, dass 
Narben zu etwas Wertvollem werden können.

Diese Begegnungen haben uns gelehrt: 
Inklusion bedeutet, Türen zu öffnen, 
Geschichten zuzuhören und diejenigen 
zu unterstützen, die ihre Schwierigkeiten 
in Chancen für andere verwandeln. Als 
Unternehmen sind wir überzeugt: Unsere 
Aufgabe geht über die Produktion hinaus. Sie 
bedeutet, aktiver Teil der Gemeinschaft zu sein 
und dazu beizutragen, ein inklusiveres soziales 
Gefüge zu schaffen

MARCO CAMPANA
TECHNICAL SUPPORT

GIUSEPPE BORDIGNON
TECHNICAL SUPPORT

UNSER TEAM

ÜBER UNS


